
Vitamin D in der Präventivmedizin

Die Bedeutung von Vitamin D im Knochenstoffwechsel und der Vitamin D-Mangel als Ursache für
Rachitis und Osteomalazie sind lange bekannt. Aktuelle Forschungsergebnisse zeigen jedoch auch,
dass die Vitamin D-Effekte weit über die klassischen Wirkungen hinausgehen und Vitamin D eine
zentrale Rolle im gesamten menschlichen Stoffwechsel spielt. Eine ausreichende Versorgung ist daher
für die allgemeine Gesundheit des Menschen unverzichtbar. In Deutschland und auch weltweit weisen
jedoch große Teile der Bevölkerung eine insuffiziente bzw. sogar defizitäre Versorgungslage auf. In
westlichen Ländern ist Vitamin D vermutlich das letzte Vitamin, mit dem weite große Teile der
Bevölkerung unzureichend versorgt sind.
Das vorliegende Buch verdeutlicht in kompakter Form die Bedeutung von Vitamin D im Stoffwechsel,
beschreibt die Versorgungslage mit Vitamin D in Deutschland und präsentiert aktuelle Daten über den
Zusammenhang eines Vitamin D-Mangels mit verschiedenen Erkrankungen. Es wird auf besondere
Risikogruppen hingewiesen und es werden Anleitungen gegeben, wie sowohl in der ärztlichen Praxis
als auch auf Bevölkerungsebene Abhilfemaßnahmen zur Verbesserung der Versorgungslage ergriffen
werden können.
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